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22 SCHWEIZER KUNST ART SUISSE ARTE SVIZZERA

/.co ßocA

Ode c/ew /^e/c/zs/n/*/
Bevor man. dicfe gesefen, von dir gesprocfee/i,
Da Ziaf man dicfe gea/int, feat t/icfe geroc/ien,
Sc/ion seinerzeit in DeZpfei, beim OrakeZn
Geriet die scfeönste T/teorie ins IFacfceZn
Unter P/iiZosop/ien, Aün.stZern, .drcfeitekteri,
Die damaZs mit gescZiär/tem Sinn erefcZecfctere,
Dass der Fran Pyt/iia foerü/imter Drei/itss
Ganz grund/aZscZt konstruiert tear, dass ein Ein/uss
Genüge, aZs <7rakeZsitzgesfe//c/ien.
Ganz analog verfeäZt es sic/t feeim MeZcfeen.
Ein .Scfeiveizer, dessen Namen tvir nicZit kennen
(Fard zum Begnadeten unter den Sennen.
Er scfeu/ in zä/ter Kleinarbeit den Ein/uss,
und auc/t die Kufe tear üfeerzeugt, dass es so sein muss.
-dZs mensc/tZicZt Sitzgerät der MeZcZtergiZde
Ersc/teinst du ausserfeaZfe der StiZgefei/de
Der SesseZ, PZüscfe/auteuiZs und Königstferofene /
dZs StuZiZ ein /ttfeegri// / Dem Sitz/ZeiseZt eine (Fonne / —
Du feist gefeaut /ür ansprucfesZoses Dienen,
Man sc/tnaZZt die/t ans Gesäss mit einem Riemen, —
Und so erfeäit der Mensc/t, der AuseriväfeZte,
Sein drittes Bein, das i/im von je/ier /efeZte.
(Fir staunen ofo dem Sc/tar/sinn jenes Sennen / —
(Parum tvoZtZ muss man Zieut erst anerkennen,
Dass dieser Stu/iZ ('die Se/töp/ung unsere Heimat)
Der UrstuZtZ ist, der StuZiZ, der nur ein Bein Ztat
//cfe möc/ite /tier nur nefeenfeei eroväfenen
Und den Ferdienst der Landi anerkennen. —
Sie steZZte neu ins Liefet: Heimatge/üfeZe,
Den HeimatstiZ- und aucfe die HeimatstüfeZe).
Nun tvo/Zen tvir a/s Künstler und destfeeten
Mit dir, o MeZIefesfufeZ, neues Land foetreten.
(Fir scfenaZZen dicfe aZs quasi « DopoZino »
Des HeimatstiZs an unser PopoZino
Und tvandern, scfetvefoen mit dir durcfe die Hütten
Der Küfedräckpar/ümierten neuen Sitten.
(Fir setzen uns, mit dir unter dem Smoking
,4ns Fudi angescfenaZZt /o sfeoking /)
Zm deZpZermi/iö an einen Bartiscfe
Und scfeZetzen von SiZvester, feis Neujafer isefe.
Be/reit, o MeZcfeerstufeZ, aus deiner FesseZ,
(First du zum Heimat- se/fest zum BundessesseZ
Der eid- und aZpenZu/tgenössiscfe /rein Staaten,
Zum sessfea/t- bodenständigen Popokraten.

Jakob Ott. Arch.

Section de Genève. — Nouveau comité':

Président : Willy Ryter, peintre, Ch. J. Attenville 5, Petit
Saconnex (Genève)

Fioe-présidenf : A. Guyonnet, architecte, Rue Pierre Fatio 27,
Genève

Secrétaire : J. -S. Buffat, architecte, Rue Versonnex 19,
Genève

Trésorier : A. Nouspikel, peintre, Ch. de la Pommière 10,
Conches Genève

Membres adjoints : H. Theurillait, peintre, Rue Verdaine 2, Genève
J. -J. Cornaglia, sculpteur, Ch. de la Tour Pin-
chet (Genève)
A. Aeberhard, peintre, Av. Dumas 3, Genève
Max Weber, peintre et sculpteur, rue de l'Ar-
quebuse 14, Genève.

Exposition d'art alpin
Le comité central du Club Alpin Suisse nous informe que la

prochaine exposition d'art alpin aura lieu à Berne au printemps
1950. Les dates et les détails seront communiqués en temps et lieu.

Ausstellung alpiner Kunst
Das Central-Comité des Schweizer Alpen-Clubs teilt uns mit.

dass die nächste Ausstellung alpiner Kunst im Frühjahr 1950 in
Bern durchgeführt wird. Daten und Einzelheiten werden zur gege-
benen Zeit bekannt gegeben.

Sektion St. Gallen. — Als am 17. Jan. 48 der neue Vorstand
bestellt wurde hatte der neue Präsident keine Ahnung von Art
und Umfang der Geschäfte die seiner warteten. Ahnungslos fuhr er
an die Präsidentenkonferenz vom 29. Jan. nach Bern, aber nicht
mehr ganz so ahnungslos kehrte er heim.

Naturgemäss sind die Frühjahrs- und Sommermonate, wenn die
lieben Kollegen ihrer Arbeit hingegeben, sich gewissermassen auf
sich selbst zurückziehen, die stillen im Leben der Sektion. Trotzdem
versuchte der Vorstand die Interessen der Sektion, wo sie ihm
gefährdet erschienen, zu wahren — so im Thalhofwettbewerb —,
dann hei der Schürpfstiftung, wo wir versuchten die Ankaufs-
politik genannter Stiftung in andere Bahnen zu lenken und im
Kampf gegen den Bilderhausierhandel. Nachdem die General-
Versammlung der G. S. M. B. u. A., resp. der Zentral-Vorstand
diesen Kampf den Sektionen überlassen oder übertragen hatte,
nahmen wir ihn auf. Kollege Emil Steiger mobilisierte wieder ein-
mal den « Beobachter » und wir bedienten die gesamte Presse der


	Section de Genève : nouveau comité

